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Calvi, Cap Corse, Porto Veccio,
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09.10: Fährüberfahrt nach Sardinien und Wanderung. Wir verabschieden uns 
von Korsika und fahren mit der Fähre nach St. Teresa di Gallura auf der 
Nachbarinsel Sardinien. Weiter geht es nach Capo Testa. Von hier unternehmen wir 
eine kleine Wanderung ins Vale de Luna.
10.10:  Costa Smeralda - Paradies der Reichen. Unser heutiger Ausflug führt uns 
in das Paradies der Reichen. Die Costa Smeralda ist Inbegriff von türkisblauem 
Meer, traumhaften Buchten, glasklarem Wasser und unbezahlbarem Luxus. Die 
atemberaubende Fahrt entlang der weltberühmten Costa Smeralda führt uns vorbei 
an Granitklippen und weißen Sandstränden mit Blick auf das smaragdblaue Meer. 
Aufenthalte in wunderschönen Orten wie Porto Cervo, dem Hauptort der Costa 
Smeralda, der mit seinem Yachthafen Treffpunkt der Betuchten ist. Cala di Volpe und 
Porto Rotondo laden zu Spaziergängen und eigenen Entdeckungen ein.
11.10: Fahrt in den Raum Cagliari. Fahrt entlang der Ostküste.
12.10: Tharros und Bosa. Fahrt zur Halbinsel Sinis. Hier befindet sich das antike, 
punisch-römische Tharros, eine der interessantesten Ausgrabungsstätten der Insel in 
schönster Umgebung. Weiter geht es nach Bosa, ein sehenswertes Städtchen. Die 
Flusspromenade ist der Mittelpunkt, was ehemals herrschaftliche Palazzi, pittoreske 
Fischerboote, gute Weine und traumhaftes Essen betraf. Doch auch das Altstadt-
viertel "Sa Costa" mit dem Gewirr an Gassen und Laubengängen, wo man das 
Kunsthandwerk bestaunen kann, bietet jede Menge Interessantes. Eine weitere 
Sehenswürdigkeit sind die vielen Kirchen Bosas, immerhin 23 Stück, mit der 
Kathedrale am Beginn des Städtchens. Entlang der atemberaubenden Panorama-
küste erreichen wir den Raum Alghero. 
13.10: Alghero und Neptunsgrotte. Fantastischer Reiseabschluss. Heute 
entdecken wir das malerische Städtchen Alghero. Dicke Mauern umschließen die 
Altstadt, die auf einem Felsvorsprung liegt. Schmale Gassen und Steinstufen führen 
zu den Plätzen und Kirchen. Der Ort ist abgeschirmt von einer meterdicken Stadt-
mauer, die von Basteien und Rundtürmen geprägt ist und in Korallentönen schimmert. 
Im Anschluss entdecken wir die "Grotta di Nettuno", die wegen ihrer majestätischen 
Erscheinung und Schönheit des unterirdischen Sees die berühmteste Grotte Sardiniens 
ist (bei schlechtem Wetter nicht möglich, Schifffahrt und Eintritt extra). In Porto Torres 
angekommen nehmen wir die Nachtfähre nach Genua.
14.10: Heimreise. Nach einem ausführlichen Frühstück treten wir die Heimreise an.
                                                                       Wie immer wollen wir jeden Tag eine Andacht feiern.
 
 

Mittelmeerjuwelen: Mit ihren zerklüfteten Felsküsten und herrlichen Sandstränden 
laden die Inseln zum Entdecken ein. Der berühmteste Küstenabschnitt Sardiniens ist 
die Costa Smeralda, die „Smaragdküste“. Hochebenen mit großen Schafherden 
und Rundtürmen aus grauer Vorzeit prägen das Innere Sardiniens. Tiefe 
Schluchten mit reißenden Bächen, dichte Kiefern- und Kastanienwälder und über 
2.500 Meter hohe Berge machen Korsikas wilde Schönheit aus.
02.10: Anreise bis Gardasee. Übernachtung.
03.10: Anreise nach Livorno. Tagfähre nach Bastia/Korsika - Übernachtung. 
04.10: Cap Corse und Calvi Korsika "en miniature". Der Tag beginnt mit 
einem der landschaftlichen Höhepunkte Korsikas: dem Cap Corse. Auf einer 
kurvenreichen Straße mit antiken Türmen, Mühlen, sowie auch fantastischen Villen 
umfährt man die Halbinsel. Die Aussicht auf das Meer und die Landschaft der oft 
vom Sturm gepeitschten Gegend während der Fahrt ist grandios. Vorbei am 
hübschen Fischerort St. Florent gelangen Sie in die bizarre Steinwüste Désert des 
Agriates. Unterwegs werden wir von Fabienne Costa bei einer Verkostung mit 
landestypischen Produkten verwöhnt. Wir erreichen Calvi mit ihren verwinkelten 
Gassen und der imposanten Zitadelle. 
05.10: Tag Fahrt ins Fangotal. Wir fahren in das schöne Fangotal. Dort 
besteht die Möglichkeit zum Baden in den Gumpen oder eine kleine Wanderung 
in dem Naturpark zu unternehmen.  
06.10: Les Calanches und Ajaccio - Felsengarten und Napoleon-Stadt. 
Einer der schönsten Streckenabschnitte erwartet uns am heutigen Reisetag. Ein 
Höhepunkt jagt den anderen. Die Calanches, ein bizarrer, gelblicher bis roter Fel-
sengarten hoch über dem Meer erinnert an einen Märchenwald. Man benötigt 
kaum Phantasie, um hier die verschiedensten Gestalten zu entdecken: Mönche in 
Kutten, riesige Vögel oder Schildkröten. Danach erreichen wir Ajaccio. Auf einem 
geführten Rundgang entdecken wir die wichtigsten Sehenswürdigkeiten Ajaccios. 
07.10: Fahrt nach Porto Vecchio. Durch wunderschöne Gebirgslandschaft und 
Küstenabschnitte fahren wir nach Porto Vecchio. Nachmittags frei zum Baden oder 
Relaxen.
08.10: Bonifacio - Adlernest auf Kreidefelsen. Letzte Station auf Korsika ist 
Bonifacio. Sie wurde hoch über dem Meer auf einem steilen Felsen errichtet. Von 
ihren dicken Stadtmauern kann man bis nach Sardinien sehen. Wir fahren mit dem 
Minizug zur mittelalterlichen Oberstadt. Auf Schritt und Tritt atmen wir die 
Besonderheit dieser Stadt: An der Bastion de l'Etendard, auf der Place d'Armes, 
oder auf der steilen Treppe in den Kreidefelsen. 


